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Der Ungeborene spricht 
 

Und bin ich die Stimme der universellen All-Einheit 
 

Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen  

 

 

Am Freitag, dem 06.03.2026, um 19:03 Uhr schrieb ich: 
 

Und mein Wort gilt im raumlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde  
 

Wo keine Weisheit, hier ist keine Antwort und kein Weg 
 

Der Krieg im Nahen Osten wurde zu jener Stunde eröffnet, als Israel am 14. Mai 1948 gegründet wurde. Das Grundrecht 
der Angreifer beruft sich auf das 1. Buch Mose (Genesis) 1, 28. des Alten Testaments des Judentums, und lautet:  
 

"Wachset und mehret Euch und macht Euch die Erde untertan" 
 

Und weiter bezeuge ich Euch 
 

Der Gott-Götze dieses Buchwerks ist Mensch-gemacht, ebenso all dessen Schriften 
 

Donald Trump, Benjamin Netanjahu und alle deren Fußvolk, Mitläufer, Günstlinge, Sympathisanten und Speichellecker 
sind jenem Semitismus verschworen, dieser dem bösartig-apokalyptischen Ungeist jenes Gott-Götzen geschuldet 
ist, und sich im imperialistischen Anspruch dessen Münze offenbart.  
 

Ich bezeuge Euch  
 

                           Ohne Weisheit ist weder Recht noch Freiheit oder Frieden  
Somit 
 

Donald Trump, Benjamin Netanjahu und all deren Anhang heißen Verlierer und werden nicht siegen. Niemals 
 

All diese wissen nichts vom Leben und dessen Weisheit, sondern sind zutiefst verirrt und abwegig.  
 
 
Am Donnerstag, dem 12.03.2026, um 15:05 Uhr schrieb ich:  
 

Ich sage Euch 
 

Wo keine Weisheit, hier findet sich weder die Antwort, noch der Weg oder das Ziel. Niemals und Nimmer!  
 

Also 
 

Ich ankündige eine Botschaft innerhalb von 48 Stunden. 
 

Hier bereits 
 

Friedrich Merz definiert nicht nur für Deutschland die Krebsgeschwulst, sondern für ganz Europa. 
 

Daher 
 

Umso schneller er gestürzt heißt, umso eher ist die Transformation gereicht. 
 

Und fordere ich eine Stimme in den Medien. 
 

Am morgigen Freitag, dem 13.03.2026, gegen 10:30 Uhr, eröffnet wieder unsere Begegnungsstätte in Wittenberg. 
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Am Donnerstag, dem 12.03.2026, um 16:08 Uhr schrieb ich an Spiegel-Online:  
 
Bei Trump und Netanjahu gilt nicht das Recht des Stärkeren, sondern das Recht des Bewaffneten. 
 

Denn einzig der Schwache bedient sich der Waffe. Ohne Waffe ist er nur ein Futzi, sonst nichts. 
 

Der wirklich Starke bedarf keiner Waffe. 
 

Daher ist er auch nicht besiegbar. 
 

Doch dies versteht ihr nicht. Leider! 
 
 
Heute nun, am Samstag, dem 14.03.2026, um 01:01 Uhr schrieb ich:  
 
Und bezeuge ich 
 

Wo keine Weisheit, hier ist kein Recht. Nicht, Niemals und Nimmer 
 

Wahrlich 
 

Der Krieg im Nahen Osten wurde zu jener Stunde eröffnet, als der Terrorstaat Israel am 14. Mai 1948 gegründet wurde. 
Das vermeintliche Grundrecht der Angreifer beruft sich auf das 1. Buch Mose (Genesis) 1, 28. des Alten Testaments 
des Judentums, und lautet:  
                                                     "Wachset und mehret Euch und macht Euch die Erde untertan". 
 

Mit diesen eingeflüsterten, aufgedrängten, diktierten, gezüchteten, narrenden, eingebildeten und blendenden Worten 
eines vermeintlichen Grundrechts des Judentums, also mit diesem suggerierten Ausnahmerecht des benannten 
jüdischen Volkes, hiermit wart fürwahr bereits lange zuvor jener Semitismus als global-okkupierende Krebsgeschwulst 
geboren. JA, das 1. Buch Mose (Genesis) 1, 28., JA, dieses satanische Dogma definiert Geburt, Wiege und Aufbruch 
einer Krebszelle, also jener metaphysischen wie auch körperlichen Mutation, als bösartige Metamorphose. Wer die 
Krebszelle versteht, also deren Induktion durchschaut, dieser erkennt auch die Ursache dafür, dass eine zuvor natürlich-
heile Zelle mutiert, sich also werter und heiliger als andere Zellen wähnt, und sich infolge auserwählt erachtet, andere 
Zellen zu überreden und anzustiften, um als bösartige Zunft ein "Organ" zu besetzen, es zu vereinnahmen und zu 
kontrollieren. Die mutierte Gemeinschaft jener Krebszellen parasitiert infolge als mörderische Geschwulst am "Körper", 
entwertet und masturbiert an diesem, verbraucht ihn alsdann, und entsorgt somit ihren Wirt und sich selbst. JA, jene 
vermeintlich erwählte Geschwulst, jene angeblich göttliche Instanz und scheinbar heilige Obrigkeit, diese erkennt nicht 
einmal den hauseigenen Wahnwitz ihrer apokalyptischen Gesinnung. Der blasphemische Götzen-Gott-Vater dieser 
satanischen Geburt findet sich im Unterkeller des jüdischen Hauses, also in jener Raum-Zeit des biblischen Judentums, 
wie auch in jedem Selbstverständnis der Hochstapelei und Falschspielerei. Er hockt als horn- und zahnlos-blinder Stier 
auf einem fauligen Altar-Thron, von masochistisch stinkender Gülle umgeben, und als Echolot für all seine Anhänger, 
Mitläufer und Sympathisanten. Deren ausweglose Suche nach der Bundeslade weiß er gut zu steuern. Diese Suche ist 
daher aussichtslos, weil jenes religiöse Trauma der Juden sich nicht im Außen finden und auflösen lässt, sondern einzig 
im Innern. (Die Ursache der Zellen-Mutation will ich hier nicht kundtun). Was sich erhebt heißt Fäulnis und Krebs. 
 

Diese apokalyptische Gesinnung widerspiegelt sich nicht nur in der gemeinsam-tollwütig-heillosen Dummheit von 
Donald Trump, Benjamin Netanjahu und Wolodymyr Selenskyj an vorderster Front, sondern auch in jener hybriden 
Nachhut der westlichen Amnesie. Der Krebs streut auch nicht, sondern korrumpiert. Denn tatsächlich ist die Krebszelle 
feig, schwach und orientierungslos, und kann allein nicht bestehen. Sie muss immerzu in Bewegung bleiben und für 
Nachschub sorgen. So sie stehen bleibt, löst sie sich augenblicklich auf. 
 

Ich bezeuge dem globalen Kollektiv aller Völker und Nationen  
 

Ohne Ursache ist keine Folge. Ursache und Folge gehören zusammen, und können daher nur gemeinsam transformiert 
und aufgelöst sein. Dies ist eine absolute, unumstößlich-unbestreitbare, wie auch raum- und zeitlose Gewissheit. Die 
Ursache ist stets dort, wo auch die Folge ist. Sie bilden verbürgt eine auferlegt-untrennbare Verschwörung, sind sich 
stets zugewandt, gegenseitig abhängig, und somit Anfang und Ende ihrer gemeinsamen Anwesenheit, Zugehörigkeit, 
Verbundenheit und Verantwortlichkeit. Sie sind nicht Dual, somit weder Täter noch Opfer ihrer Paarung, dass sich hier 
weder ein Kläger noch ein Richter findet. Jeder wähnt in sich den anderen, projiziert und erhält infolge einzig sich und 
somit auch gleichwohl den anderen. Dies ist nicht einfach zu verstehen, und für eine benannte Funktion schon gar 
nicht, denn diese funktioniert genauso. JA, eine Krebszelle funktioniert ebenso, und folgt somit dieser abgründigen 
Gesetzmäßigkeit, ist einzig an den Selbsterhalt interessiert und begründet somit ihre hauseigene Selbstzerstörung. 
Diese Darstellung ausmalt jenen Ungeist der Egozentrik, also jenen materiellen Narzissmus, dieser Ungeist das global-
umfassende Welt-Desaster in sich trägt, es verantwortet und widerspiegelt. 
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Das vermeintliche Opfer ist der übelste Täter 

 

Kein Volk auf der Erde wart in all den vergangenen Jahrtausenden mehr gepeinigt, verfolgt, dranglasiert und 
gedemütigt, wie das Judentum. Doch dieser Tatbestand wird von vielen missverstanden und falsch gedeutet, statt 
diesen Fakt als gerechte Folge einer gegenwärtig-konkret-greifbaren Ursache zu erkennen und zu benennen, diese 
unbestreitbar vorhanden. Dies bedeutet, dass alles Leiden der Juden, dass all jene benannten Pogrome des Schreckens 
einer Ursache geschuldet sind, diese Ursache sich einzig dort findet, wo all deren Folgen brüten und wüten, nämlich in 
der Mitte des Judentums. Denn Ursache und Folge sind eins, gehören einander und sind somit nur gemeinsam auflösbar. 
Doch, so die Folge ihrer Ursache nicht begegnen will, dieser also immerzu und konsequent aus dem Weg geht, sich ihr 
zutiefst verweigert, sie verneint, ummauert und vergräbt, so ist diese ihre Ursache infolge keinesfalls aufgelöst oder 
gar entsorgt, sondern eher geleugnet, getarnt, verhüllt, behütet und versorgt. Hierfür bedient sich das Judentum einer 
zutiefst perversen Strategie und Taktik. Es versteht und definiert sich stets als Opfer, und positioniert den Täter 
woanders. JA, die Juden projizieren ihre Täterschaft, also die hauseigene Ursache, in ein ausgesucht-bequemes 
Gegenüber und machen diese Nachbarschaft somit verantwortlich für alle Konsequenz ihrer heillosen Opferrolle. 
Diese dämonische und zutiefst verruchte, wie auch skrupellose Abartigkeit der unrechtsmäßigen Schuldzuweisung, 
diese Weise nennt sich das Huren-Heiligen-Prinzip. Die Ursache für die seit Jahrtausenden währende und sich stets 
wiederholende Anfeindung des benannten Judentums, JA, der Urgrund, Auslöser und Antrieb für all jene Pogrome des 
Schreckens, JA, der Schoß und Kern all jener Übergriffe, Gewalttätigkeiten, Verfolgungen, Hetzjagden und Massaker, 
diese sodann im benannten Holocaust ihren Höhepunkt fanden, das Motiv all dieser Hatz gründet im Alten Testament 
des Judentums > 1. Buch Mose (Genesis) 1, 28., und lautet: 
 

                               Wachset und mehret Euch und macht Euch die Erde untertan 
 

Dies ist nur eine von zahlreichen heimtückisch-mephistophelischen Lügen der Bibel, hierbei jedoch die unheilvollste. 
JA, die biblischen Schriften sind durchzogen von zahlreichen, hierbei bösartig-infernalischen und hasserfüllten Zitaten 
und Aussagen. Doch das übelste und unheilvollste Fragment all jener jüdischen Religionsschriften, dieses definiert 
jenes: 
          1. Buch Mose (Genesis) 1, 28. 
 

JA, dieses Diktat jenes jüdisch-biblischen Götzen-Gottes, dieses Geheiß, es festlegt und definiert den fürwahr 
abgründigsten Rassismus der Menschheitsgeschichte, dieser Rassismus den benannten Juden scheinbar aufwertet, also 
erhöht, und den Rest der Schöpfung entwertet, also erniedrigt. Dieses alttestamentarische Götzen-Gebot ist die 
Geburtsstunde des Semitismus, als übelste Entweihung, Schändung, Entwertung, Anfeindung und Dämonisierung des 
Allerheiligsten der lebendigen Ganzheitlichkeit. Keine Blasphemie in Religion, Politik und Ideologie, kein anderer Fluch 
in Raum und Zeit, kein sonstiger Lug und Trug hat im raumlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde mehr Unheil 
angerichtet, als dieser zutiefst satanische Kultspruch des Alten Testaments. 
 

JA, diese Worte eines vermeintlichen Gottes, also diese zutiefst grausame Satzung, wie auch heillose Formel, diese 
darstellt seither den Juden als heilig, und spricht alles nicht Jüdische hurig. Diese Worte bestimmen, dass jener zunächst 
illustrierte und alsdann beleuchtende Gott-Götze der Juden jüdisch ist, Himmel und Erde ebenso, und daher auch 
alles sonstige Leben und Sein. Heißt, die ganzheitliche Herrlichkeit und Vielfallt der Schöpfung ist jüdischer Natur, 
gehört also dem Judentum und ist somit ihm unterworfen und hörig. Was jedoch nicht Jüdisch ist, dies ist allesamt 
hurig, dem Judentum ausnahmslos ergeben und dessen Willkür restlos und immerzu ausgeliefert. Alles Recht ist somit 
einzig dem Judentum gereicht, dieses Recht infolge höher wiegt, denn das Lebensrecht, das Menschenrecht und das 
Völkerrecht. Der Juden Willkür erscheint daher stets als rechtens und an kein sonstiges Gesetz oder Gebot gebunden, 
keiner anderen Ordnung ergeben, keiner Selbstreflektion unterworfen und aller Weisheit überlegen. Und dies ist nur 
ein Fragment all der Lügen, Irrungen und Wirrnisse in den religiösen Schriften des jüdischen Schöpfungsmärchens. 
Denn die Wahrheit ist, dass das lebendige SEIN nicht Dual ist, sondern All-Ein, und somit ein Dasein nimmer höher 
steht und werter sein kann, als ein anderes Dasein. Es gibt kein anderes Leben außer Leben. Es findet sich im Universum 
kein Besseres, denn GUT. Gut genügt. Der Erde Leben gehört keinem Volk, sondern einzig jener heiligen Größe, diese 
die Erde als ein lichtes Ganzes trägt, JA, in deren ungeborenem Schoß sie geeint, heil und geborgen ruht. Daher ist 
jener Semitismus seither bis heute allen Lebens weitester, größter und böswilligster Feind. 
 

Ich will hier unmissverständlich klarstellen, dass keine Lüge der Menschheitsgeschichte in Raum und Zeit mehr Unheil 
angerichtet hat, als jene tollwütige Vereinnahmung allen Lebens durch das "1. Buch Mose (Genesis) 1, 28.". Kein 
sonstiges Dogma in Raum und Zeit hat auf der Erde mehr Böses, Übel, Schrecken, Laster, Havarie, Flurschaden, Horror, 
Trauma, Tortur, Psychoterror, Marter, Mobbing, Gebrechen, Siechtum, Jammer, Verderb, Schaden, Not, Plage, 
Abscheulichkeit, Elend, Fluch, Krankheit und Leiden eröffnet, wie diese satanische Anmaßung einer Volksgruppe, diese 
bis in die heutige Raum-Zeit meint, lichter, heiliger, herrlicher, würdiger, inniger, sinnvoller, werter, rechter, gesegneter, 
friedlicher und gerechter zu sein, als all jenes geistige SEIN, dieses bereits bevor dem Anfang von Raum und Zeit 
anwesend, durchdringend und umfassend war. Keine Wirrnis auf der Erde wart jemals erbärmlicher, denn jene finstere 
Selbstherrlichkeit einer mörderischen Rotte von rassistischen Bastarden, diese soeben in Gaza einen Genozid ertrotzte, 
und nun auch im Iran mörderisch masturbiert.  
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Wahrlich bezeuge ich Euch   
 

Keine Lüge ist größer, 
kein Ungeist tollwütiger, 
keine Seuche schlimmer, 

kein Pfuhl toxischer, 
kein Übel böswilliger, 

kein Ungeziefer hässlicher, 
keine Fäulnis verruchter 

und keine Züchtung verheerender, 
denn des Judentums Semitismus. 

 

JA, das Judentum ist verantwortlich für die Atombomben auf Hiroshima und Nagasaki. Es ist verantwortlich für die 
Eröffnung der Kriege in Vietnam, in Afghanistan, im Irak, in Libyen, in Syrien, in der Ukraine und nun auch im Iran. Es 
verantwortet und forciert sehr wohl auch die Verschmutzung des Planeten zu Erde, zu Wasser und zu Luft. Auch das 
globale Fieber der Militarisierung, Waffenschmieden und Aufrüstung ist in hohem Maße dem Judentum geschuldet, also 
jenem Semitismus, dieser als tragende Säule dem Judentum innewohnt und im Verborgenen die hegemoniale Tollwut 
des Kapitalismus Erdenweit kontrolliert und vorantreibt. Dieser Semitismus verkörpert und definiert seither und 
unbestreitbar jenen Absolutismus und dessen Gewaltherrschaft, deren imperialen Anspruch die USA, wie 
auch Europa, hilf- und heillos unterworfen, ausgeliefert und verschworen sind. Das Judentum beherrscht, 
bestimmt und kontrolliert das westliche Bündnis. Der Krieg in der Ukraine, in Gaza, wie auch der nun erfolgte Angriff 
auf den Iran, sie bezeugen diese Gewissheit zweifelsfrei und unleugbar, und dies für jeden eindeutig erkennbar. Das 
politisch deformierte Europa bestätigt deutlich und unmissverständlich, den fürwahr unumkehrbaren Niedergang seiner 
beschworenen Rechtsstaatlichkeit. 
 

JA, mit der satanischen Maxime: "1. Buch Mose (Genesis) 1, 28." gebiert das Alte Testament jene biblisch-
religiöse Krebsgeschwulst, also den toxischen Ungeist des Semitismus, in diesem jener absolutistische Rassismus 
gründet, dieser alles irdische Leben bedroht. Eine im apokalyptischen Größenwahn bösartig-mutierte Terror-Zelle wähnt 
sich ernsthaft vom universellen Geist auserkoren und begnadet, die ganzheitlich-heilige Erde zu deformieren, um sie in 
Besitz zu nehmen und sie ihrer Kontrolle zu unterwerfen. JA, eine finstere Rotte von Bastarden glaubt sich ernsthaft 
berufen, an der lebendigen Schöpfung zu onanieren, entsprechend jenem verruchten Heiligen-Huren-Prinzip.   
 

Wie einst Mosche Dajan, so wähnt auch Benjamin Netanjahu den Feind stets im Außen, obwohl dieser ausschließlich 
im Innern hasst, hetzt und lärmt, wie auch jede Krebsgeschwulst. Mosche Dajan suchte einst mit dem Fernglas nach 
diesem-seinem Feind. Doch sein Glas verriet ihn wohl, dass die Kugel eines Scharfschützen in den Fernstecher einschlug 
und sein linkes Auge zerfetzte. Wo zuvor sein spähender Sinn, hier wart fortan eine finstere Höhle, diese er fortan 
hinter einer Augenklappe versteckte, als Kellertür hin zum inneren und unbekannten Aufenthalt des wirklichen Feindes. 
Anders als Benjamin Netanjahu, vermochte Mosche Dajan all den Hass jener Israelgegner zu verstehen, diesen die 
Juden unrechtmäßig, systematisch und gründlich alle Rechte, allen Besitz und alles Land geraubt und dieses alsdann 
besetzten, wie auch zigtausende Palästinenser über Jahre in Ghettos ausharren und leiden ließen. Benjamin Netanjahu 
weiß nicht um sein inneres, bösartig-tödliches Krebsgeschwulst, diese Geschwulst im abgrundtiefen Hass gründet, und 
ihn fürwahr als größten Feind Israel bloßstellt. Er ist jener Terrorist und Massenmörder, jener brutale Schlächter, diesen 
er immerzu im Gegner vermeint, und hierbei schlimmer, als die Hamas und die Hisbollah zusammen. 
 

Der Missbrauch des Wortes "Antisemitismus" in einigen europäischen Ländern Anfang des Zwanzigsten Jahrhunderts, 
dieser verheerende Missbrauch ist vor allem jenem ideologischen Rassismus und dessen fremdenfeindlichen Hass-Hetze 
geschuldet, in diesen letztendlich auch jener mörderische Faschismus der Nationalsozialisten gründete. Seither ist diese 
Vokabel zu Unrecht gebrandmarkt. JA, nichts brüskiert das Judentum mehr, denn diese vermeintliche Beschimpfung. 
Doch dieser tiefsinnige und weitreichende Begriff Antisemitismus, dieser stille Nachruf zum Ende der Französischen 
Revolution, diese Vokabel richtet sich keineswegs gegen das Judentum, sondern definiert jenen heillosen Semitismus 
als ein zutiefst bösartiges Geschwulst-Fragment dieser Volksgemeinschaft. 
 

Ich warne Euch vor Merz und Wadephul, wie auch vor der gesamt-europäischen und globalen Hybris, ob nun in der 
ersten, zweiten oder dritten Reihe. Sie verkörpern eine apokalyptische Krebs-Geschwulst. 
 

Und bezeug ich Euch noch einmal 
 

Der Krieg im Nahen Osten wurde zu jener Stunde eröffnet, als Israel am 14. Mai 1948 gegründet wurde. Das Grundrecht 
der Angreifer beruft sich auf das 1. Buch Mose (Genesis) 1, 28. des Alten Testament des Judentums, und lautet:  
 

"Wachset und mehret Euch und macht Euch die Erde untertan" 
 

Und hiermit wart wahrlich die größte und übelste Terrororganisation der Raum- und Zeitgeschichte geboren. 
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Ich sage Euch 
 

Die kriegerischen Angriffe auf die Ukraine, auf Gaza, auf den Iran und auf den Libanon, JA, all diese Waffengänge sind 
unleugbar die Fortsetzung der früheren Aggressionen gegen Japan, Vietnam und der vielen sonstigen Schauplätze, wie 
auch später gegen Afghanistan, den Irak, Libyen und Syrien. JA, mit all diesen heillosen Aufmärschen bezeugen die 
verantwortlichen Konquistadoren gewiss, absolut und unleugbar, dass das Jüdisch-Christliche Abendland, also jene 
"Westliche Allianz", nicht erst neuerdings als eine tollwütige Rotte globaler Wüteriche, Aggressoren, Demagogen, 
Hetzer, Eroberer, Krakeeler und Kriegsverbrecher auftritt, sondern seither die größte und brutalste Terrororganisation 
der Menschheitsgeschichte darstellt. Doch jener neuzeitliche Terror in Gaza, Iran und dem Libanon, dessen grausame 
Despotie auch der Erprobung von neuen Waffensystemen gilt, diese barbarischen Pogrome stellen selbst den Ungeist 
der Weltkriege in ihren Schatten. Donald Trump, Benjamin Netanjahu, Wolodymyr Selenskyj, wie auch die europäische 
Hybris, diese definieren und verkörpern das abgründigste Ethos aller Raum-Zeit. Gullidreck und Gossenscheiß. 
 
Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Leer ist aller Weisheit Krug, und heißt der Unerschöpflichkeit genug 
Die vermeintlich Guten, sie sind die wahrhaft Bösen 

Was sich erhebt, heißt Fäulnis und Krebs 

Was Du Einem gibst, dies reichst Du Jedem 

Demut krönt alle Weisheit 

Das Wort weiß nichts von seinem Inhalt 

Liebe ist, was sie weder hat noch braucht 

Freiheit ist formloser Inhalt 

Mächtig ist einzig, wer nimmer verlieren kann 

Wer in der Quelle schöpft, trinkt stets sauberes Wasser 

Wer den Krieg bejaht, fürchtet den Frieden 

Wer dem Wort dient, beherrscht es nicht 

Für jedes Gericht wirst Du gerichtet 

Des Menschen Macht ist stets seine Ohnmacht 

Der Kampf des Schattens, ist das Lächeln des Lichtes 

Im Stehen ruht der erste Schritt 

Der Weise weiß um die Stunde 

Feuer verbrennt sich nicht 
Ich sage Euch 
 

Erst wenn Du herausnimmst, wirst Du wissen, was Du im Auge hattest 
 

Grundsätzlich gilt, dass jeder Titel nur eine Funktion bezeugt, jedoch keineswegs Größe, Wert, Recht, Würde, Charakter, 
Persönlichkeit und Souveränität. Jede Funktion definiert einen an- und vorgefertigten Inhalt, ein festes Regelwerk also, 
eine eingeengte und begrenzte Schau, diese Schau sich einzig und nur in jenem Geschehen wiederfindet und bestätigt, 
dieses ihrem Echo entspricht. Doch alles Geschehen, dieses jenes anerzogene, parteiische, gezüchtete und subjektive 
und somit unbewusste Dogma jener Schau übersteigt und somit überfordert, also jenseits ihres Horizonts auftritt und 
erscheint, dieser Überforderung kann die Funktion einzig und nur dann korrekt und glaubwürdig begegnen, indem sie 
schweigt, nicht handelt und sich zurücknimmt. Dies bedeutet, dass jene Funktion, die mit einer ihr unbekannten, sowie 
unverstandenen und sie daher überfordernden Wirklichkeit konfrontiert heißt, dass diese Funktion niemals und nimmer 
zutreffend, korrekt und hilfreich agieren kann, sondern stets dementsprechend reagieren wird, wie ihre vorgefertigte, 
eingegrenzte, beschränkte und selbstherrlich-minderwertige Reflektion ihrer hausgemachten Fremdbestimmung jenes 
unbekannte Phänomen sichtet, einschätzt, deutet, gewichtet, bewertet und beurteilt. Und wenn sie nun falsch sichtet, 
einschätzt, deutet, gewichtet, bewertet, beurteilt und alsdann richtet, so wird sie keineswegs zutreffend, korrekt und 
hilfreich agieren, sondern unheilvoll und zerstörerisch reagieren. Denn der Mensch als Funktion reagiert keinesfalls auf 
das wirkliche Geschehen, sondern einzig darauf, was die paranoide Wirrnis in seinem Kopf hieraus macht. JA, die 
Funktion hat weder einen bewusst-erkennenden noch einen umfassenden Bezug zu tiefgeistigen, immateriellen und 
metaphysischen Vorgängen, Ereignissen und Größen, dass hier letztendlich nicht nur Unbewusst-Vorgegebenes das 
Äußere wahrnimmt, sondern infolge auch noch Vorurteile, Besserwisserei, Trotz, Hass, Rechthaberei, Selbstherrlichkeit, 
Dummheit und Unbelehrbarkeit zuhören, ermessen, prüfen, rätseln, suchen, fragen, recherchieren, ersinnen, erfinden, 
bewerten, deuten, entscheiden, urteilen und richten. Dies gilt für Jedermann und Jedefrau, für den Denunzianten, den 
Kläger, den Anwalt und den Richter, so diese einzig einer Funktion folgen, diese letztendlich nichts aussagt über Größe, 
Geist, Gesinnung, Würde, Charakter und Persönlichkeit. Und noch weniger über Erkenntnis und Weisheit. 
 

Wo keine Weisheit, hier ist kein Wert, kein Recht, keine Freiheit und kein Frieden 
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Funktion beinhaltet und definiert weder Weisheit noch Antwort oder Weg 

 

Wo weder Weisheit noch Antwort oder Weg, hier ist keine Transformation 
 

Wo keine Transformation, hier ist Krebsgeschwulst und Selbstzerstörung 
 

Dies heißt:  
 

Was jeder Funktion fürwahr an geistiger Größe, Wert, Einsicht, Erkenntnis, Weisheit, Sinn, Charakter, Persönlichkeit 
und Souveränität fehlt, diese sie weder erkennt noch erfasst oder versteht, was ihr somit weder offenbar noch bewusst 
ist, was sie daher keinesfalls auch nur annähernd erfassen und deuten kann, dieses kann sie ganz gewiss auch nicht 
im Außen weder wahrnehmen noch bewerten, weder klären noch reichen, weder erleben noch beurteilen oder gar 
hierüber richten. Welche Person es dennoch vortäuscht, diese handelt nicht nur tiefes Unrecht, sondern bezeugt ihre 
Bösartigkeit. Diese Person ist einer Krebsgeschwulst gleich. 
 

Ich bezeuge, dass die westliche Hybris einer zutiefst bösartigen Krebsgeschwulst gleicht, als solche gemeinsam auftritt 
und voranmarschiert. Allen voran Donald Trump, Pete Hegseth, Benjamin Netanjahu, Wolodymyr Selenskyj, Friedrich 
Merz, Emmanuel Macron, Keir Starmer, Ursula von der Leyen, Mark Rutte und all deren Speichellecker.  
 

Diese mörderischen Bastarde werden den Krieg in Nahost nicht nur forcieren, vertiefen und vorantreiben, sondern ihn 
ausweiten und radikalisieren. Ihr verheerender Waffengang definiert die gemeinsame Krebsgeschwulst in ihren Köpfen, 
dieser heillose Tumor einzig sich erhalten und bewahren will, und hierbei nicht weiß, dass er sich jener umfassenden 
Apokalypse ausliefert, diese er selbst heraufbeschwört.  
 

Nun denn 
 

Ich wiederhole mich, so ich kundtue, dass es keine entscheidende Rolle spielt, ob Ihr mich versteht oder ernst nimmt. 
Die Weisheit weiß sich jeder Situation gewachsen, ohne Streit und ohne Kampf. Sie reicht die Antwort, wie auch die 
Hand, und zurücknimmt sich in jenem Wissen, dass nichts umsonst und verloren ist. Denn alle Weisheit heißt im Innern 
stets erkannt und bewahrt. Der tragende Geist der Ganzheitlichkeit ist in seiner allumfassenden Anwesenheit still, weil 
in seiner lichten Weisheit unbezwingbar. Gleichgültigkeit, Trägheit und korrupte Unbeweglichkeit jedoch, sie hinweisen 
keineswegs auf Größe, Stehen, Mut, Charakter und Gelassenheit, sondern sind der sicherste Hinweis auf bornierte 
Selbstüberschätzung, Fäulnis und Verwesung. Eine Waffe verleiht nimmer Stärke, schon gar nicht Größe oder gar Recht. 
Wer eine Waffe in die Hand nimmt, um sich seinen Weg frei zu schießen, diese Person steht bereits auf fremder Erde, 
noch bevor sie losmarschiert. „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ heißt, ich brauche beides nicht, und kann auch ohne. 
Wer bereit ist zu töten, dieser lebt nicht. Er hat nie gelebt, und weiß nichts hiervon.  
 

„Die erste Phase dieses Krieges hat Spaß gemacht“ schrieb die jüdische Allgemeine am 09.03.2026. Doch, was 
ist, wenn es nun nicht auch weiterhin Spaß macht? War denn dann jene erste Phase nur eine hässliche Täuschung und 
nichts wert? Oder ist der Spaß uns auch weiterhin sicher, wenn die nächste Phase tödlicher, brutaler und mörderischer 
daherkommt? Dann muss uns die zehnte Phase alsdann wohl höllischen Spaß machen. JA, pervers ist leicht erkennbar. 
Hat Spaß am Reden, nicht am Zuhören. Daher, ohne das Ende des „Zentralrat der Juden“, wird es in Nahost einen 
Frieden nimmer geben. Und dessen Schließung ist nur eine Notwendigkeit von vielen. 
 

Wahrlich 
 

Wer lügt, belügt das ganze Universum 
 

Niemals und nimmer wird er/sie Frieden finden. Niemals  
 

Und mein Wort gilt im raumlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde 
 

Bin ich der Pfad und der Steg 
die Brücke und der Weg 

 

Weder das Universum ist völkisch noch die Erde. Das Universum kennt weder einen Herrn noch einen Gott oder einen 
König, und schon gar nicht jene duale Welt. Des Universums Größe, Geist, Herrlichkeit, Inhalt und Sinn ist frei, licht, 
heilig, durchdringend, umfassend, unerschöpflich und nicht greifbar. Diese Freiheit kennt weder einen Herrn noch einen 
Knecht, ist bevor aller Worte und Namen, ohne Anfang, ohne Ende und ohne Werden. Das Universum ist aller Meister 
ungeborene Meister und spiegelt sich im leeren Schoß alles Lebendigen. Dieser Meister ist All-EIN und gehört Keinem.  
 
Gerhard olinczuk treustedt   
Der Ungeborene, Namenlose, nicht Nennbare, Ganzheitliche und Unterschiedslose   
Antisemit, Antichrist, Antikapitalist und Antifaschist   
Liebender, Wissender, Seher und Umfassender   
14.03.2026  


